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Künstliche Mineralfasern

Glaswolle (links) und Steinwolle (rechts) sind einfach zu handhaben, preiswert und dämmen sehr 
gut. Allerdings sind sie nicht immer gesundheitlich unbedenklich.

Künstliche Mineralfasern (KMF) werden umgangssprachlich als Glaswolle, Steinwolle,
Mineralwolle, Kamilit oder Kamelit bezeichnet. Sie finden als Dämmmaterial, in Textilien, 
als Verstärkung von Kunststoffen und als Lichtleitfasern Verwendung. 

KMF ersetzen oft Asbest, da sie ähnliche technische Eigenschaften haben. Viele KMF
sind gesundheitlich unbedenklich und sind daher mit dem RAL-Gütesiegel gekennzeich-
net.

KMF setzen allerdings lungengängige Fasern frei. Bei KMF, die bis etwa 2000 hergestellt
wurden, stehen diese Fasern im Verdacht, krebserzeugend zu sein. In dieser Publikation
finden Sie daher vor allem Informationen zu Fasern aus älterer Produktion. 

Weitere Informationen:
BAYERISCHES LANDESAMT FÜR UMWELT: ► Asbest

Les	Haudères	

Dimanche, 21 oct. 2018

Centre de géologie et glaciologie


Les Haudères/Val d’Hérens

14.30h: Visite guidée de l’exposition sur les fibres  et 
l’exposition permanente du Centre (pierre ollaire, glaciologie /
changement climatique, géologie locale). Hans-Rudolf Pfeifer, 
géologue, prof. hon. Université de Lausanne


16.00h: Conférence sur les polluants à l’intérieur de maisons, en 
particulier l’amiante. Julie Bory, MSc. Géoscienc. Environ., 
Impact SA, Sion.	

		




